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Lotio - Tarif in »euer Währung,

giltig vom 1 . November 1858 an
für alle Kronländer mit Ausnahme des lombardisch - venetianischen

Königreiches.
Die Auszahlung des Einsatzes, wenn gewonnen wird , geschieht

auch in der neuen Währung unverändert nach dem frü¬
heren Ausmaße .

ES wird daher im Gewinnstfalle der Einsatz
bei dem unbestimmten Rufspiel (Lxtraot ) 14mal,

„ „ bestimmten Ruf spiel (Nominat ) 67mal ,
„ „ Ambo - Spiel 240mal,
„ „ Terno - Spiel 4800mal ausbezahlt.

Der geringste Einsatz beträgt ( statt 3 kr. CM . ) jetzt
5 Neukreuzer .

Da sich aber bei dem Ambospiel in mehr als zwei Zahlen die
Gewinne (bei zu niedrigem Einsatz) zu ganz unbedeutenden Beträgen
zersplittern könnten , so wurde bestimmt, daß der Einsatz für jedes Äm-
bospiel niemals geringer als 1 Neukreuzer sein solle . Wer also Ambo-
Terno spielt , muß bei drei Zahlen die Amben mit wenigstens 3 Neu¬
kreuzern ; bei vier Zahlen mit wenigstens 6 Neukreuzern; bei fünf
Zahlen mit 10 kr. ; bei sechs Zahlen mit 15 kr . ; bei sieben Zahlen mit
21 kr. ; bei 8 Zahlen mit 28 kr . ; bei 9 Zahlen mit 36 kr . ; bei 10 Zah¬
len mit 45 kr. u . s. w . besetzen.

Es kann demnach bei 5 Neukreuzern Einsatz auf 3 Nummern
(Ambo-Terno ) derart gespielt werden, daß jede Ambo mit 1 kr. und die
Terno mit 2 kr. besetzt wird .

Wird Ternoseco gespielt , so kann der geringste Einsatz bei drei
Nummern , nicht weniger als 5 Neukreuzer bettagen . Auch bei dem
Tsrnospiel wurde eine Grenze des Einsatzes nach unten festgesetzt,
damit , bei zu niedrigem Einsätze , kein Terno - Gewinn geringer als
4 Neugulden sein solle . Bei 3 , 4 und 5 Nummern kann die Gesammt-
zahl der möglichenLernen noch mit 1 Neukreuzer besetzt werden. Denn
bei 5 Nummern z. B - sind lO verschiedene Lernen möglich ; werden
diese 10 Lernen zusammen mit nur 1 Neukreuzer besetzt , so entfällt
zwar für jede Terno nur kr. als Einsatz ; allein da der Gewinn (im
glücklichen Falle ) 4800 Mal ausbezahlt wird , so würde der Gewinner
noch immer 4 fl . 80 kr. erhalten können — mithin mehr als jenen Be¬
trag , welcher als geringster Gewinn für Lernen (4 fl .) festgesetzt wurde.

Hingegen können bei dem Ternospiel in 6 Zahlen nicht weniger als
2 kr . , bn 7 Nummern 3 kr . , bei 8 Nummern 5 kr . , bei 9 Nummern
7 kr. u . s. f . der Ternenanzahl zugewendet werden , weil sonst auf jede
einzelne mögliche Terno so kleine Bruchtheile von Kreuzern entfielen , daß
der nachfolgende Gewinn nicht mehr die Höhe von 4 fl. erreichen würde.

Dre beigegebene Tabelle zeigt mir , wie viel Amben oder Lernen mög-

ich find, wenn Reihen von 2 bis 25 Zahlen aufeinander gespielt werden.
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Sie macht ferner ersichtlich, wie sich bei Spielen von 2 bis 25 Zah¬

len die Preise der einfachen Amben oder Lernen verhältnißmäßig er¬
höhen.

Diese Tabelle gewährt also den praktischen Nutzen, das Verhältnis)
^ des Gewinnes zum Einsätze mit einem Blicke übersehen und hiernach'

seine Kombinationen mit Verstündniß einrichten zu können .^ Will ich z. B . 5 Zahlen in einer Reihe ans Ambo-Terno spielen , so
^

, muß ich wenigstens 11 Nkr. einsetzen, weil der Ambo bis 5 Zahlen schon
j 10 Nkr. kostet, der 11 . Nkr. jedoch auf den Terno entfällt . Errathe ich' nun alle 5 Zahlen , so zeigt mir diese Tabelle , daß ich 10 Amben und

10 Ternen gemacht habe . Ich erhalte demnach den einfachen
' Ambo -' Gewinn auf 10 Nkr. Pr. 2 fl . 40 Nkr. lOmal — also 24 fl. — und den

einfachen Terno - Gewinn ans 1 Nkr. pr . 4 fl . 80 Nkr. auch lOmal —
also 48 fl. — somit im Ganzen 72 fl.

> Einsatz - und Gewinnst -Tabelle Ln neuer Währung
bei 8flieten Ln Reihen von 2 bis 25 Zahlen keim

Ambo - Spiel Terno - Spiel
Mit Mögliche

Amben
Eins,

fl . , kr .
Gew.
fl7 >1 Mit Mögliche

Ternen
Eins,

fl . , kr .
Gew.

fl. , kr.
2Zahlen 1 — 5 12 — — _ — —
3 „ O — 3 2 40 ZZahlen 1 — 1 48 —
4 6 — 6 2 40 4 „ 4 — 1 12 —
5 „ 10 — 10 2 40 5 „ 10 — 1 4 80
6 „ 15 — 15 2 40 6 „ 20 — 2 4 80
7 „ 21 — 21 2 40 7 „ 35 — 3 4 11
8 „ 28 — 28 2 40 8 „ 56 — 5 4 28
9 „ 36 — 36 2 40 9 „ 84 — 7 4 —

10 „ 45 — 45 2 40 10 120 — 10 4 —
11 „ 55 — 55 2 40 11 „ 165 — 14 4 7
12 „ 66 — 66 2 40 12 „ 220 — 19 4 14
13 „ 78 — 78 2 40 13 „ 286 — 24 4 2
14 „ 91 — 91 2 40 14 364 — 31 4 8
15 „ 105 1 5 2 40 15 „ 455 — 38 4 —
16 „ 120 1 20 2 40 16 560 — 47 4 2
17 „ 136 1 36 2 40 17 680 — 57 4 2
18 „ 153 1 53 2 40 18 816 — 68 4
19 „ 171 1 71 2 40 19 969 . — 81 4 1
20 „ 190 1 90 2 40 20 1140 — 95 4 —
21 „ 210 2 10 2 40 21 1330 1 11 4 —
22 „ 231 2 31 2 40 22 1540 1 29 4 2
23 „ 253 2 53 2 40 23 1771 1 48 4 1
24 „ 276 2 76 2 40 24 2024 1 69 4
25 300 3 — 2 40 25 2300 1 92 4
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